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1 Ihres ntuortschreiben • 733/16 in randvez enheit 
cachen Sie verschiedene Gegonvorschläge in bozug nuf das Pistolen-odell und dennen 
tragart. dir können Ihnen sitteilen, dass alle diese fraglichen Punkte bereits vor 
unserer intragstollung eingehnd erpobt wurden.

Das ergibt eine Totalanhl von 415 Pintolene . -
Kostenborechmuanz:er Ladenprein boträgt pro tück ■ 202.-
Mie v I rich, welche UM in zuvorkommender Weise das "ateri
für Versuche wr Verfugang »teilte* teilt uns mit, ânas Me bei grönneren Be-
zug L3o I don Dund eiaen 'MM* von bis zu 36 M sumuprechem wurde, no dans
des Stüok suf en. * - su stohen W» *
Bia genaute inschaffung dor Fistolon beliefo sich auf en. 02’000,-,

-.65
Es hat sich deutlich gezeigt, dass die rd.-Pistole infolge ihrer aumnanne und des 
gronsm Gevichtes in Vlugueug nicht nitgenomen werden kann. Bai einen Echlouder- 
nitzabsehuas werden de itostisch die Beine andon Ml» goriumen, wobei
er durch die gronse Pistole an der iade verletst werden könnte, iuch int ihr Gewicht 
derart gross, dnss es sich bei der respektablen infangabeschleunigung oines Ahschenes 
evtl, behindernd nusirken wüirde. lie von us vorgoschlagon Tragart, » rechten Dein 
mit Orirf nach links, eraöglicht das Ergreifen der baffe uuch sit der linion Hand, 
wonn 8. , i rechte WMMI ist. ioitere Tersuche durohmufuhren erubrigt nich.

Lhebeder Pistole:
ir sehmn folgende Lösung v
- Die siumaPietolen weren nur am Mlugdienat gotragen, in kumgang der Plot nach wie vor sit Cer ürd.-Pistole bowuffnet.
• Me neu su benchatfende Fiatole Mrd 4»» Korpsssterial sugeteilt. Es werden 

abgegebens
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Oberstdivisionär Primault

-7.Feb.1963

02’000.-
6*300.-
5’000.-

Kopie S.Ä»
- Ausbildungschef Pl.Trp.- Kät. Flwef. /
-Dp/ ■

Notwendiserkredit [Zusasenfamsung] 
alther- intole
Stellnesser
enderung der g-innüge

Gestutät auf die gründlich durehgefuhrten Versuche und Ira Hinblick auf die Botwendig- 
kalt, unsere Miloten für die elbstverteidigung wirk«» m bevmffen, ersuchen wir * 
1», auf den am 17.7.62 oingebrachten ntrag oinzutreten.

-bänderuanden.sinzucms
Duroh nbringen einer Pistolentasche und eines Enlters für das Stellmassez ergeb an 
sich Eosten von ca. ■ 5’000.-,

derFlieger-undrliegerabwehriruppen

Total OS, Fr 93°300,-

a‘
eben die Tregart des Etellneseers 1st nichta lleuos zu berichten. Daa Etellzaaser 

würde auf jedem Vlug getragen, pofern es sich W einen nug uit Fallnahir-unrustun 
handelt, ir öchtez hervorheben, dana das ütellnesser, da es bei Fallachirunbsprün- 
ean den Piloten U.U. sehr nütaliche ; lenste zu leisten verang [ Eänganbloiben in” 
Banalsten« Befreien aus ki plizierten Lagen use. ], mo rasch als möglich sollte ab- 
gegeben werden könnene

äbmbetn Sämtliche Piloten, welche Pugaeuge mit Tallachira~lusüstung fliegen.
Äontenberechnang
le Piram GIneer AO, zurich, hat uns such hier vermchiedene Modolle zur Verfugung 

gestellt, an von uns gewmt« lodell eignet sich gut. Der Ladenprais beträgt
12• S0 pro "Wok. le Iraa offeriert it ; pesialrabatt das Stuck su cn. ■ 9.-, 

Es nüssten ca. los tok angesehafft werden, wne einen Kostennufwana von en. 
t 6"300.- ergibt.

Dor Kommandant und Wü




